
Gesundheitsbarometer

Was die ÖsterreicherInnen über die 

heimische Gesundheitsversorgung denken 



Forschungsdesign

telefonische Befragung, Feldarbeit durchgeführt von der 
Gesellschaft für Marketing (OGM)

Stichprobe n=1.002

ÖsterreicherInnen ab 16 Jahren

Feldzeit: 2. bis 26. November 2009

max. Schwankungsbreite +/‐ 3,2 Prozent



Zufriedenheit Gesundheitsversorgung
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sehr etwas weniger gar nicht

Wie zufrieden sind Sie mit der Gesundheitsversorgung in Österreich?
(in Prozent, n=1.002; fehlende Werte auf 100=weiß nicht und Rundungsfehler)



Zufriedenheit Gesundheitsversorgung
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Wie zufrieden sind Sie mit …
(in Prozent, n=1.002; nur „sehr zufrieden“; fehlende Werte auf 100=weiß nicht und Rundungsfehler)



Entwicklung Gesundheitsversorgung
Wenn Sie an die Entwicklung der Gesundheitsversorgung in den letzten Jahren denken, hat diese sich…

(in Prozent, n=1.002; fehlende Werte auf 100=weiß nicht und Rundungsfehler)
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sehr verbessert etwas verbessert gleich geblieben etwas verschlechtert sehr verschlechtert



Vergleich Gesundheitsversorgung
Und im Vergleich mit anderen EU‐Staaten? Würden Sie sagen, ist die Gesundheitsversorgung…

(in Prozent, n=1.002; fehlende Werte auf 100=weiß nicht und Rundungsfehler)
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viel besser etwas besser in etwa gleich etwas schlechter viel schlechter



Was stört Sie am Gesundheitssystem?
Was stört Sie am österreichischen Gesundheitssystem, womit sind Sie weniger zufrieden?

(in Prozent, n=1.002; offene Frage, Mehrfachantworten möglich)
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Wartezeiten (summiert)

2‐Klassen‐Medizin

zu wenig Fachärzte

Ärzte nehmen sich zu wenig Zeit

Medikamente zu teuer

alternative Medizin zu wenig gefördert

zu viel Bürokratie bei GKK

Weiß nicht, keine Angabe



Einsparungsmöglichkeiten
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Administration/Verwaltung,
Bürokratie

Medikamente

weniger Medikamente
verschreiben

weniger Arztbesuche, Kontrolle bei
Krankenständen

Zusammenlegung von
Krankenhäusern

Generika, Pharmaindustrie zu stark

weiß nicht, k.A.

Sollten in Zukunft Einsparungen in der Gesundheitsversorgung notwendig werden, 
wo kann man aus Ihrer Sicht die Kosten am ehesten reduzieren?

(in Prozent, n=1.002; offene Frage, Mehrfachantworten möglich)



Informationsquellen und Glaubwürdigkeit

Wo informieren Sie sich/ Welche Quelle ist am glaubwürdigsten, wenn es um Gesundheitsthemen geht?
(in Prozent, n=1.002; offene Frage, Mehrfachantworten möglich)
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Internet Hausarzt (Fach‐)Arzt Printmedien Medien allgemein

wichtige Informationsquelle ist sehr glaubwürdig


